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und wohlthätiger Zwecke

Rr R83 Freitag den 10 August R8GO
Eisenbahn und Telegraphen Nachrichten

Nr 187 des Preußischen Staats Anzeigers enthält das
Gesetz vom 14 Juli 1866 betreffend die Uebernahme einer Zinsgarantie
für das Anlage Kapital einer Eisenbahn von Leinefelde über Mühlhausen
und Langensalza bis zur Landesgrenze in der Richtung auf Gotha dessen
H 1 so lautet

Der Thüringischen Eisenbahn Gesellschaft wird behufs Uebernahme
des Baues und Betriebes einer Eisenbahn von Leinefelde im Anschluß an
die Halle Nordhausen Kasseler Eisenbahn über Mühlhausen und Langen
salza bis zur Landesgrenze in der Richtung auf Gotha und weiter bis
Gotha die Garantie des Staates für einen jährlichen Reinertrag von vier
Prozent des in diesem Unternehmen anzulegenden Kapitals bis aus Höhe
von Drei Millionen Einmal Hundert Ein und Sechszig Tausend Neun
Hundert und Achtzig Thalern nach näherer Maßgabe des beigedruckteu
Vertrags Entwurfs a hiermit bewilligt

Vermischte Nachrichten

Kohlenhydrate Während ein genaueres Studium der orga
nischen Verbindung allmählig zu einer rationellen Anordnung der großen
Mehrzahl derselben führte blieben die Kohlenhydrate jeder näheren Ein
sicht m ihre Konstitution verschlossen bis es Berthelot gelang durch Er
hitzen der Zucker mit wasserhaltigen Säuren zusammengesetzte Aether darzu
stellen Die Kohlenhydrate reihen sich dadurch dem Glycerin an indem
sie als mehratomige Alkohole zu betrachten sind Die Methode von Ber
thelvt ließ viel zu wünschen übrig aber jetzt hat Schützenberger ein Ver
fahren entdeckt C ompt reucl welches viel günstigere Resultate liefert
Er erhitzte Zucker Zellstoff Stärke c mir Essigsäureanhydrid und beob
achtete daß letzteres die Kohlenhydrate welche im Allgemeinen darin un
löslich sind bei 138 140 angreift und unter lebhaftem Aufkochen in
wenigen Minuten ätherisicirt Es entstehen dabei nur Essigsäurehydrat
und ein in diesem lösliches in Wasser lösliches oder unlösliches Derivat
Stärke giebt nach diesem Verfahren zwei farblose feste Verbindungen die
eine in Wasser unlöslich in Alkohol und Essigsäure löslich die andere
in Wasser und Alkohol löslich von bitterem Geschmack Beide verseifen
sich mit Kali und geben Dextrin und essigsaures Kali Essigsäure Cellu
lose ist fest weiß amorph unlöslich in Wasser und Alkohol löslich in
Essigsäurehydrat Sie wird durch siedendes Kali schnell zersetzt indem
Cellulose sich ausscheidet Rohrzucker Krümelzucker Milchzucker Mannit
nnd Dulcit geben in Wasser lösliche feste sehr zähe und bittere Derivate
die wahrscheinlich weniger Essigsäure enthalten als die von Berthelot dar
gestellten flüssigen Verbindungen Auch auf die Glykoside wie Gerbstoff
Salicin Amygdalin sowie auf viele Farbstoffe wie Brasilin Hämatin
Chrysorhamnin wirkt das Essigsäureanhydrid in gleicher Weise Mit
kaustischem Ammoniak erhitzt liefern die Aether stickstoffhaltige Verbindun
gen welche mit Gerbsäure ähnliche Niederschläge geben wie die von
Schützenberger und P Thenard durch Einwirkung von Ammoniak auf
Kohlenhydrate bei 14V erhaltenen Körper Erg Bl

Chronik der Stadt Halle

Naturforschende Gesellschaft

Oeffentliche Sitzung am 8 Juli
Geh Med R Prof Volkmann besprach anknüpfend an einen

früheren öffentlichen Vortrag die Darwinsche Theorie von der Ver
Mderlichkeit der organischen Species Da zwischen Nachkommen und ihren
Erzeugern trotz der Uebereinstimmung in allen wesentlichen Eigenschaften
doch eine ziemlich merkliche Verschiedenheit in unwesentlichen vorkommt
so war jedenfalls denkbar daß im Verlause enorm großer Zeitperiodea

jene unwesentlichen Differenzen in wesentliche umschlugen Darwin hat
mit Scharfsinn die Umstände erörtert welche einen solchen Umschlag begün
stigen mußten Er stellt die vollkommen rationelle Behauptung auf daß
in dem harten Kampfe um die Existenz der keinem Geschöpfe erspart wird
diejenigen Individuen vorzugsweise erhalten werden welche vor den übri
gen irgend welchen Bortheil der Organisation voraus haben Es bleiben
also in dem Kampfe um die Existenz immer die besten Kämpfer übrig und
vererben die Eigenschaften durch welche sie sich zu erhalten vermochten
auf ihre Nachkommen Auf diese Weise werden individuelle Eigenthüm
lichkeiten der Erzeuger zu specifischen Eigenthümlichkeiten bei den Nach
kommen und es hat also jene Biegsamkeit des Organismus welche
erlaubt daß in uuweientlichen Punkten Erzeuger und Erzeugte differiren
die unendlich wichtige Folge daß die von denselben Urahnen abstammen
den Thiere indem sie sich den gegebenen Lebensbedingungen anschmiegen
im Laufe langer Zeiträume sich mehr nnd mehr verändern und erst Va
rietäten und Unterarten später aber neue Arten und selbst neue Gattun
gen bilden Der Redner zeigte wie diese Auffassung der Dinge für die
Erklärung verschiedener bis dahin unverstandener Thatsachen sehr fruchtbar
ist Sie macht begreiflich warum selbst die ausgezeichnetsten Systemati
ker sich über die Grenzen von Varietäten Subspeeies und Species zeither
nicht verständigen konnten sie erklärt die Analogien im Thierbaue welche
die verschiedensten Organisationen durch kaum merkliche Uebergänge ver
binden sie erklärt ferner das durch die Geologie erwiesene successive Auf
treten immer mehrerer immer verschiedenerer und immer vollkommenerer
Species

Wenn die Darwinsche Theorie mit Bezug aus solche Aufklärungen
befriedigt dürfte eine scheinbar materialistisch fatalistische Basis derselben
bei Manchen Bedenken erregen Sie geht aber in dieser Beziehung nicht
weiter als die Naturwissenschaft überhaupt Die Naturforschung hat es
nur mit dem empirisch Nachweisbaren zu thun und muß sich daher bei
Untersuchung der Eansalverhältnisse auf die erfahrungsmäßig coustatirtcn
Gesetze und Erscheinungen beschränken Sie abstrahirt von Gott aber in
dieser Abstraction liegt keineswegs ohne Weiteres Negation Ohne es für
demonstrabel zu halten kann der Naturforscher recht wohl glauben daß
die Naturgesetze das Letzte worauf er recurrirt ein Ausfluß des gött
lichen Geistes nämlich eine Manifestation seines aus Gründen der Weis
heit constauten Waltcns sind Wer auf den von Darwin gelegten Grund
ein Gebäude des crassen Materialismus und Fatalismus aufführt thut
dies aus eigene Gefahr

Es wurde nun zu zeigen gesucht wie die Darwinsche Darstellung
nicht mehr ist als eine Hypothese welche recht Vieles aber keineswegs
Alles erklärt Ihre Unzulänglichkeit ergiebt sich aus Folgendem
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1 Das cottstante aber nach den Darwinschen Principien unmo
tivirte Zusammenfallen gewisser Anordnungen im Baue der Organis
men wovon der Bau der Wiederkäuer mit vierfachem Magen und
gespaltenen Hufen im Gegensatz zu den übrigen Grasfressern ein auf
fallendes Beispiel giebt

2 Die Entstehung und Erhaltung von zweckwidrigen Bildungen
die der aufgestellten Hypothese zufolge wenn zufällig entstanden einem
baldigen Untergange verfallen mußten Hierher gehört die Aahnbildung
bei 8us ksbxrussa das Auge von t pklus und das Auftreten
der Geschlechtsdifferenz durch welche letztere die Chancen der Fortpflan
zung außerordentlich vermindert wurden

3 Die Uebereinstimmung zwischen den Instinkten und den für
die Ausführung derselben berechneten Organen Erinnert wurde an den
Legestachel der Insekten die Spinnorgane den Magen der Wiederkäuer

4 Organismen welche sich darstellen als Mittel für die Zwecke
anderer Wechselbeziehungen zwischen Pflanzen und Thieren Wichtig
keit der Insekten für die Befruchtung der Pflanzen Das Darwin
sche Princip erklärt nur die Entstehung und Erhaltung von Organen
die dem Individuum selbst nutzen insofern mit dem Entstehen und der
Erhaltung solcher Organe die Chancen des Erhaltenwerdens im Kampfe
mit der Natur wuchsen Ein Auftreten und eine Ausbildung von Thei
len die andern Geschöpfen nutzen ist von diesem Standpunkte aus
nicht verständlich

Sitzung am 2t Juli
Geh Medic Rath Volkmann behandelte den Widerspruch der

nach seinen Erfahrungen zwischen der Schärfe des Sehens und der
Feinheit der sensibel Elementartheile des Auges stattfindet
Allem Anscheine nach sind die letzteren die sogenannten Zapfen der Netz
haut zu groß wodurch die Theorie von den Empfindungskreisen ins Ge
dränge kommt Der Vortragende beschrieb die von ihm in dieser Hinsicht
angestellten Versuche erörterte die von Helmholtz und Hensen dage
gen gemachten Einwürfe und zeigte daß die von dem Letzteren angestellten
Betrachtungen die bestehenden Schwierigkeiten nicht lösen

Nachrichten aus Halle
Ueber die Zahl der an der Cholera Gestorbenen seit Ausbruch der

Krankheit giebt die Hall Ztg folgenden nach Tagen geordneten amt
lichen Nachweis

Nach dem Sterbetage
I

1

3

1

1

1

4

9

Nach der Anmeldung
I

1

3

1

1

2

5

19 Juli
23 Juli
2 i Juli
27 Juli
28 Juli
29 Juli
31 Juli
1 August
2 August II
3 August 15

August 15
5 August 18
6 August 25

Vom 5 d wurde noch nachträglich 1 als gestorben angemeldet
Gefammtzahl der vom 19 Juli bis 7 August angemeldeten Gestor
benen 122

Am d Mts verunglückte beim Abgange eines mit Braunschwei
gischer Artillerie besetzten Extrazuges ein Artillerist indem er unweit
Canena aus dem Wagen fiel und ihm beide Beine und ein Arm zerfah
ren wurde Noch lebend wurde der Verunglückte zur Klinik getragen

20 Juli
24 Juli
25 Juli
28 Juli
30 Juli
31 Juli

1 August
2 August 10
3 August II
4 August 18
5 August 13
6 August 26
7 August 30

Notiz
Der Gefreite Friedrich Scholle aus Halle vom 67 Jnf Reg hat

die siegreichen Gefechte bei Königgrätz Münchengrätz und Preßburg mit
gemacht und ist bis jetzt unversehrt geblieben

Notiz
Von meinem als Wehrmann im 32 Jnf Reg gegen die Bun

des Armee mit im Felde stehenden Sohne Alexander geht mir so eben
die Nachricht zu daß er am 22/7 c mit noch einigen 80 Leidensgefähr
ten als Kriegsgefangener nach Jngolstadt gebracht worden

Die Behandlung sei bei einer täglichen Löhnung von 4 Xr human
die Beköstigung hinreichend Arbeit werde ihnen nicht zugemuthet dagegen
gestattet sich Bücher Taback c aus der Stadt nach der Festung bringen
zu lassen

Halle den 8 August 1866 Thieck Polizei Secretair

Freitag den 10 August
Oessentliche Bibliotheken

Universitätsbibliothek 11 1 Uhr Vormittags
König Darlehuskaffe Geschäftslokal auf der Königl Bank Die Darlehns Kasse

ist täglich Vormittags zwischen 9 10 Uhr mit Ausnahme von Sonnabend Vor
mittag zwischen 8 9 Uhr geöffnet und Nachmittag täglich zwischen 3 4 Uhr
mit dem Bemerken daß Mittwoch Nachmittag kein Geld verabreicht und ange
nommen wird

Städtisches Leihhaus Expeditionsstunden 3 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Nachm
Sparkassen

Städtische Sparkasse Kassenstunden 8 1 Uhr Vormittags 3 4 Uhr Nachm
Sparkasse des Saalkreises Kleinschmieden 9 Kassenstunden 3 11 Uhr Vorm
Spar und Vorschuß Verein Brüderstraße 13 Kassenstunden 2 S Ubr Nachm

vereine
Polytechnischer Verein Tulpe Bibliothek und Lesezimmer 6 9 Uhr Abend
Handwerkerbildungsverein kl Sandberg 15 Uhr Abends
Handwerkermeisterverein 8 Uhr Abends in der Tulpe
Turnverein Uebungsstunde V 8 10 Uhr Abends in der Turnhalle

Liedertafeln
Liederkranz Uebungsstunde von 8 10 Uhr Abends im Paradies

väder
Zabel s Bade Anstalt Irisch römische Bäder für Herren täglich Vormittags s

Nachmittags 5 Uhr ervl Sonntag Nachm sür Damen täglich früh 6 Mit
tags 2 Uhr mit Ausschluß des Sonntags Mittags Alle Arten Wannenbäder
zu jeder Zeit des Tages

Beobachtungen der kgt meteorologiscden Station
zu Halle

8 August 1866

Stunde Luftdruck
Par Lin

Dunst
fpannung
Par Lin

Relative
Feuchtigkeit

Procente

Luftwärme
R Grade Wind Wetter

Mrg K 332,51 3 94 71 11,9 völlig heiter

Mitt 2 333,00 3,48 40 17,6 8V wolkig 7
bd 10 333,05 3,60 70 11,0 völlig heiter

Mittel 332,85 3,67 60 13,5 heiter 2
Der Luftdruck ist auf 0 R reducirt

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 7 bis 8 August

ikronprinz Madam Oppenheim und Sohn mit Bedienung a Hamburg Die Hrn
Kaust Behrens a Zittan und Löffler a Elberfeld

Stadt Zürich Die Hrn Kaust Jüdel a Leipzig Hirschseld a Berlin Grimm a
Crimmitschan und Fromm a Magdeburg Hr Rendant Thomas mit Gemahlin
a Creuznach Hr Referendar Kammacher a Berlin

Goldener Ring Hr Oberstenercontr Becker a Eisleben Die Hrn Schlächtermstr
Zimmer u osuä meä Hennig a Berlin Hr Schneidermstr Bernstein mit Sohn
a Chemnitz Hr Jäger Fest a Roßleben Hr Buchhändler Reinhold a Leipzig
Hr Lehrer Müller a Düsfeldorf Die Hrn Kaust Steinthal und Delius a
Berlin

Goldener Löwe Die Hrn Kaust Igel a Bernhardsheim n Löschner a Magdeburg
Hr Pastor Tischmeyer a Wippra

Stadt Hamburg Hr Rittergutsbef Baron v Arnstedt a Schlesien Hr Particulier
Döller a Berlin Hr Intendant Saalfeld a Braunschweig Die Hrn Kaust
Stolpe und Degner a Leipzig Eisengrütter a Casfel Meyer und Friedländer
a Berlin Jsmer a Schönberg Freimann a Liegnitz und Herrmann a Nord
Hansen

Meute s Hdtel Die Hrn Colleg, Rath v Kühlewein mit Sohu und Senator
Bnrchard a Rostock Hr Particul Rey a Berlin Hr caiiS tkeol Schmidt
a Roßla Hr Lehrer Segelsknopf a Bremen Hr Prediger Lantsch a Königs



berg Hr Assessor Steinbach a Lätzen Die Hrn Kaufl BarthelS a Wernigerode
Hermes a Leipzig Müller a Magdeburg Hoffmann a Sebnitz Uhlselder a Bam
berg Schulze und Becker a BerlinGoldene Rose Hr Obristl u Cvmmand v Salisch a Camburg Die Hrn Kaufl
Münemann a Nordhausen und Holst a Hannover

Zum blauen Hecht Die Hrn Fabrikant Senge a Neustadt und Hennig a Wald
dors Die Hrn swä Meye und Ingenieur Kaiser a Eisleben

Königlich Preußische Klassen Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 2 Klasse 134sten König

lichen Klassen Lotterie fiel
1 Gewinn von 4999 Thlr auf Nr 38,739 und
1 Gewinn von 2999 Thlr auf Nr 34,539
2 Gewinne zu KW Thlr fielen auf Nr 63,848 und 81,607
3 Gewinne zu 29V Thlr fielen auf Nr 14,697 39,430 und

89,653 und5 Gewinne zu 199 Thlr fielen auf Nr 21,492 41,238 56,729
71,361 und 76,912

Berlin den 8 August 1866
Königliche General Lotterie Direktion

Herausgeber Pros 0r Hertzberg

Amtliche städtische Sekanntmachmlgm
Polizei Verordnung

Angesichts der in hiesiger Stadt ausgebrochenen Cholera wird
hierdurch auf Grund der Kß 5 und 6 des Gesetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1859 nach Berathung mit dem hiesigen
Magistrate Folgendes verordnet

8 t
Jeder Eigenthümer und Bicewirth eines Grundstücks auf welchem

sich Abtritte Dünger und Senkgruben Schlammfänge und übelriechende
Gossen Gräben und Kanäle befinden hat dieselben nicht bloß vor
und nach stattfindender Ausräumung mit geeignetem Desinsections
materiale zu desinficiren sondern fortwährend in gehörig desinfi
cirtem Zustande zu erhalten

s 2
Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift werden mit Geldbuße bis

zu 3 oder verhältnißmäßiger Gefängnißstrafe geahndet

Außerdem wird von den Säumigen der Kostenbetrag der polizeilich
angeordneten Desinfection executivifch eingezogen werden

Halle den 8 August 1866 Die Polizei Verwaltung
Der Oberbürgermeister

v Voß

Bekanntmachung
Je mehr in jetziger schweren durch den Ausbruch der Cholera noch

schwerer gewordenen Zeit die Thätigkeit der Communal und Polizei
Verwaltung in Anspruch genommen ist um so dankenswerther ist die
Beihülfe anzuerkennen welche derselben Seitens der hiesigen Einwohner
schaft und der aus dieser hervorgegangenen Privat Hülssvereine entgegen

gebracht wird
Von diesem Standpunkte aus heißen wir auch den neugebildeten

Cholera Hülfsverein willkommen und machen das Publikum hier
mit auf seine Wirksamkeit mit dem Wunsche aufmerksam ihm nach Mög

lichkeit darin beizustehen
Insbesondere fordern wir alle Hausbesitzer auf bezüglich der Des

infection der Abtritte Düngergruben und ähnlicher übelriechenden Anlagen
dem Rathe und den Anordnungen derjenigen Herren Folge zu leisten
welche sich die Ueberwachunc dieses Zweiges der Sanitätspolizei zur frei
willigen Aufgabe gemacht haben und in der Bekanntmachung vom 7 d Mts
Nr 182 des Tageblatts namentlich aufgeführt sind Polizeilicher

seits wird auf ihr Urtheil über Nothwendigkeit oder Mangelhaftigkeit der
Desinfection unbedingtes Gewicht gelegt und darauf hin gegen die Säumi
gen und Renitenten nach Maaßgabe der Polizei Verordnung vom heutigen
Tage s das vorgegangen werden Bei bescheinigter Armuth wird
die Stadtkasse die Kosten der Desinfection übernehmen

Halle den 8 August 1866 Die Polizei Verwaltung
Der Oberbürgermeister

v Voß
Den Aufsichtsbeamten des Stadtgottesackers und des neuen Fried

hofs welche bisher den Titel Todtengräber führten haben wir die
amtliche Bezeichnung Aufseher des Stadtgottesackers bezie
hungsweise des neuen Friedhofes beigelegt

Halle den 7 August 1866 Der Magistrat
Bekanntmachung

Diejenigen verwundeten und kranken Soldaten welche sich in hie
siger Stadt in Privatpflege befinden haben sich Behufs ärztlicher Unter
suchung am Freitag den 1 d Mts Nachmittags 3 Uhr
in der Kaserne in der Rathhausgasse Hierselbst einzusinken

Halle den 8 August 1866 Garnison Commando
gez von Rango

Sonnabend den 11 d Mts Nachmittags 4 Uhr
sollen auf dem Hofe des neuen Garnison Laza
reths Hierselbst einige alte eiserne Oesen sowie
eine Partie alter Bretter und Hölzer öffentlich gegen
gleich baare Zahlung versteigert werden

Driesemann Baumeister

Lebens Erfrischer
Nervenstärker Flüssigkeitszerstäuber zur Luft
Reinigung in Wohn Schlaf und Krankenzim
mern von 2 /z Gr sind neu eingetroffen bei

C F Nitter gr Ulrichsstraße 42
Eisenvitriol äM 8

bei Entnahme von V Etr billiger
Eisenvitriol Auflösung 5 Quart 3 H

bei F A H Walter Herrenstraße 3
Neue eichene Kommoden s 7 H drgl ovale

br Tische a 8 H Dtzd birk Stühle zu 6
Spiegel verkauft Fr Küßling Moritzkirchhof 19

Kupfer Messing Zinn alt zu höch
stem Preis gekauft Herrenstraße 11

Bekanntmachungen
Ein neues massives Haus romantisch und

schön gelegen mit Einfahrt Stallung Wasch
haus und hübschem Garten ist mit 1999 bis
2999 H Anzahlung zu verkaufen durch

Heuner Töpferplan 2
Sonnabend Braunbier

in der Dampfbierbrauerei von
Hermann Rauchsuß

gr Brauhausgasse
Fette Limburger und Baiersche Sah

nenkäse s Stück 5 und 6 erhielt frische

Sendung Boltze2VV H auf Stadthypothek werden sogleich
gesucht durch G Martinius alter Markt 34

Arbeiter welche Militair Stiefeln gut zu ar
beiten verstehen wünsche ich zu beschäftigen

A Pab st Schuhmachermeister
Ein tüchtiger Gelbgießer findet dauernde Be

schäftigung bei F Zimmermann
Magdeburger Chaussee 11

Schriftliche Arbeiten jeder Gattung
fertigt sachgemäß

der Sekr Bleeser kl Sandberg 6
Möbelarbeiter gesucht gr Märkerstraße 5
Gesucht werden einige zuverlässige Leute

zum Accorddreschen
in Diemitz 2 M Köcke

Zwei ordentliche Drescher finden noch dauernde

Beschäftigung Kellnergasse 1
Eine Frau wünscht Beschäftigung im Plätten

zu übernehmen kl Ulrichsstraße 28
Ein anst Mädchen von außerhalb mit guten

Zeugnissen sucht bis den 15 noch eine annehm
bare Stelle Zu ers r gr Brauhausg 3 2 Tr

Ein Mädchen für Küche und Haus Mitte
der zwanziger Jahre welche gute Atteste besitzt
findet zum 13 d Mts einen guten Dienst

Dachritzgasse 14 1 Tr
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit findet

zum 1 Oktober Dienst Spiegelgasse 12



M

allgemein als die größten anerkannte
beide Möbel Spiegel und otsterwnaren Magaziile

iii U e s 1 8 WM kckmtr n liiidK l j
empfehlen die reichhaltigste und schönste Auswahl modern und dauerhaft gearbeiteter Möbels in allen
nur bekannten Kolzarten von der einfachsten dis zur elegantesten Arbeit

Bei billigster Bedienung und Leistung von Garantie werden auch Möbels auf festgestellte

Abschlagszahlungen verabfolgt OarR
Matjes Heringe 4 3 und 6 Pf pw Stück feinste Isländer Heringe 12 und

13 Pf u Stück bei C MÄHSr am MarktDas Hemdenknopf und Nadelwaaren Lager
von T aus Dessauempfiehlt zu dem bevorstehenden Markte wie immer seine reellen und billigen Waaren als Steck

nadeln 1 Voth von 6 A an Haarnadeln lackirte glatte u gewellte 1 Packet 6 Z schwarze Heftel
und Schlingen 1 Packet 144 St 10 H starke Silberheftel 144 St 2 echte blauöhrige
Nähnadeln gute Qualität 100 St sorl 3 sowie Stopf u Stricknadeln alle Sorten Stie
felbänder einfache und doppelte 1 Dtz von 1 bis 2 Hemdenknöpfe u Porzellanknöpfe 3 Dtz
von 6 an große Eifengarnkarten 1 Dtz 3 /z H echten Hanfzwirn sehr feste Waare im
Einzelnen u Ganzen leinene weiße Bänder leinene Häkellütze Rollenzwirn Häkelgarn auf Knäueln
blaues Schürzenband wollene Kleiderschnuren schwarze wollene Einfaßborten Patent Haken zum
Kleideraufnehmen Sicherheitsnadeln in allen Größen schwarze Knopfnadeln 1 Dtz 6 Z leinene
und wollene Eorsetbänder Strumpfbänder Manschettentnöpfe Zeichnengarn u dgl m

Stand an der Firma kennttick
UM Wiederverkaufte erhalten Rabatt TA

I ek Nadlermeister aus Merseburg
früher Itempfiehlt zu dem bevorstehenden Glanchaer Markt als sehr billig und gut Stecknadeln 1 Loth von

6 an Haarnadeln glatte und lackirte gebogene 1 Pack 6 H schwarze Haken und Oesen 144 St
1V H Silberheftel starke 144 St 2 H gute biauöhr Nähnadeln sori 100 ist 3 Hr auch
Stopf und Stricknadeln ächten Prima Hanfzwirn ächr leinenes Zwirnband weißes große Eifen
garnkarten Sicherheilsnadeln schwarze Knopfnadeln Zeichnengarn alle Sorten Stieselbänder dop
pelte den seidenen ähnlich 1 Dtzd von l H bis 2 öß 7 Hemdenknöpfe und Porzellanlnöpschen
3 Dtzd von 6 an sowie noch viele andere Artikel

WM Stand Hospitalplatz vis vi8 dem Zuckerfiedcrei Gebäude und an
der Firma kenntlich

empfing eine neue vortreffliche Sorte Bier
MMMNNNRUIR RRURAiB welches wegen feines Gehaltes und feiner
Reinheit jedem für feine Gefnndheit Besorgten empfohlen wird

Zu vermietken neue Promenade
Moritzzwinger 8 2 St 3 K Kücbe u Zubehör

Zu vermiethen gr Ulrichsstraße
2 Laden mit Familienwohnungen
Näheres bei Modler Moritzzwinger 8

Zu beziehen ist 1 Oet ein freundl Logis
von 2 St 2 K Küche verschließb Entrse und
Zubehör für 1 einz Dame alter Markt 35

Zu vermiethen ist ein freundl Mittellogis
von 2 Stuben c Fischerplan 3

Zu vermiethen St u K gr Steinstraße 26 Möbl Zimmer sos zu bez kl Wallstraße 2

Verloren ein goldenes Medaillon
Gegen gute Bel abzug Rittergasse 10 sil

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich
Wieder vom Militär entlassen bin

H Fischer Dachdeckermeister
kl Brauhansgasse 20

Wir fühlen uns gedrungen allen Betheilig
ten für die uns bewiesene herzliche Theilnahme
beim Begräbnisse unseres Gatten und Vaters
Chr Dannenberg unseren herzlichsten Dank
hierdurch auszusprechen

Halle den 8 August 1866
Die H interbliebenen

DankHerzlichen Dank dem Herrn Röhrenmeister
Gäbe dessen edle Theilnahme meinen verstor
benen Mann noch im Tode ehrte herzlichen Dank
dem löblichen Zimmergewerk welches ihn zur
Ruhestätte geleitete abermals meinen Dank seinen
Geschwistern wie seinen Kameraden für die schöne
Ausschmückung seines Sarges Gott möge Jeden
vor solchem Schlage bewahren

Halle den 9 Angust 1866
Die trauernde Wittwe C Naue geb Kittel

mann nebst ihren 5 unerzogenen Kindern

ckamitim Nachrichten
Heute früh 3 Uhr slarb plötzlich und uner

wartet unsere theure Tochter Schwester Schwä
gerin und Tante Christiane Wachsmuth
nachdem am 7 d ihr kleiner Neffe Hermann
Bock im Tode voranging

Um stilles Beileid bitten
die Hinterbliebenen

Halle am 9 August 1866
Nach längeren schweren Leiden starb heute

Mittag unser lieber Sohn und Bruder Otto
Gaudig im 28 Jahre seines Lebens Dies
Freundeu und Bekannten zur Nachricht

Die Hinterbliebenen
Halle den 8 August 1866

Todes Anzeige
Heute früh 5 Uhr entschlief nach längeren

Leiden unsere gute Tochter und Schwester Clara
an der Lungentnbereulose in einem Älter von 22
Jahren 3 Monaten

Um stilles Beileid bittet
die trauernde Familie

Bandermann
Halle den ö August 1866

Zu vermiethen sind per Michaelis gr
Steinstr 17 mehrere große und kleine Hoswohnnn
gen Näheres bei M Trieft Königsstr 26

Zu vermiethen ist eine Wohnung an kin
derlose Leute für 85 Rannische Straße 17

Zu beziehen ist zum 1 October Stube
und Kammer an 1 oder 2 stille Leute

Mittelwache 13
Zu beziehen ist 1 Oet ein bequemer Laden

nebst Wohnung und ein gr Keller Schmeerslr 20

Zu vermiethen ist eine kleine Stube an
eine Person Brunoswarte 13

Zn vermiethen ist eine freundlich
möblirte Stube Martinsgasse Ä 1 Tr

Anständige Schlafstellen offen Zu erfragen
FranckenSstraße 5 in der Restauration

Anst Schlafstelle offen an der Halle 15
Verloren wurde vor dem Hamsierlhore

eine graue Jacke und eine blaue Schürze A zu

geben Schützengasse 15
Entlaufen ist seit vorigen Sonnabend ein

branner Jagdhund englische Raee Dem Wie
derbringer eine gute Belohnung

Giebichenstein I H Nabe
Drucl oer A aijeuhaus Buchdruckerei
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